
BERUFLICHE BILDUNG IM LAND BRANDENBURG IN ZAHLEN

93%  deutsche Staatsangehörigkeit (39.524 Schülerinnen und Schüler)

7%  andere Staatsangehörigkeit (2.803 Schülerinnen und Schüler)

87% Oberstufenzentren (OSZ) (36.886 Schülerinnen und Schüler)

13% berufliche Schulen in freier Trägerschaft (5.441 Schülerinnen und Schüler)

♂♀ 57% männlich (24.261 Schüler)

43% weiblich (18.066 Schülerinnen)
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�180 
duale Ausbildungsberufe werden 

in den beruflichen Schulen 

angeboten�Ø 7
Bildungsgänge bieten die OSZ an, 

Schulen in freier Trägerschaft 

durchschnittlich zwei Bildungsgänge�
55

Berufliche Schulen gibt es in 

Brandenburg: 25 OSZ und 

30 Schulen in freier Trägerschaft

Schülerinnen und Schüler erlernen den 

Beruf der Erzieherin/des Erziehers
♀ 75%   ♂ 25%

�4.895 
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OSZ-Standorte gibt es in 

Brandenburg

42.327
Schülerinnen und Schüler 
besuchen eine berufliche Schule in freier oder 

öffentlicher Trägerschaft (Oberstufenzentren).
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Bildungsgänge Fachschulen   5.710 Schüler/innen, ♀ 74%   ♂ 26%
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Vollzeitschulische Ausbildung   2.516 Schüler/innen, ♀ 67%   ♂ 33% 

Erwerb Fachhochschulreife/allgemeine Hochschulreife   6.920 Schülerinnen, ♀ 52% ♂ 48%

Duale Berufsausbildung 24.243 Schüler/innen, ♀ 31%   ♂ 69%

Übergangssystem   2.938 Schüler/innen, ♀ 37%   ♂ 63%

Am häufigsten beschulte Berufe nach BBiG/HwO
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1.479 Kraftfahrzeugmechatroniker/innen - PKW-Technik

1.411 Kaufleute im Einzelhandel

1.157 Kaufleute für Büromanagement

993 Verkäufer/innen

926 Industriemechaniker/innen

750 Anlagenmechaniker/innen für 
Sanitär-, Heizungs- u. Klimatechnik

735 Elektroniker/innen
FR: Energie- u. Gebäudetechnik

679 Verwaltungsfachangestellte 
FR: Kommunalverwaltung

620 Fachkräfte für Lagerlogistik

619 Elektroniker/innen für 
Betriebstechnik
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Abschlüsse

86% Abschlussquote 
12.705 Schülerinnen und Schüler, davon erwarben 30%, 

z. T. zusätzlich, einen allgemeinbildenden Abschluss:
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Berufsbildungsreife

Erweiterte Berufsbildungsreife

Allgemeine Hochschulreife

Fachhochschulreife

Fachoberschulreife


